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Prof. Dr. Christine G. Krüger 

 

Curriculum Vitae 

Seit April 2021 Professorin für Neuere und Neueste Geschichte, Universität Bonn 

April 2020 – März 2021 Professorin für die Allgemeine Geschichte der Neuesten Zeit, Universität 
Greifswald 

April 2020 Einladung als Gastwissenschaftlerin an der Universität Tokyo 
(pandemiebedingt abgesagt) 

März/April 2019 Gastwissenschaftlerin am Colegio de México  

Okt. 2018 Gastwissenschaftlerin an der Pontificia Universidad Católica de 
Valparaíso, Chile  

Okt. 2016 – März 2017 Vertretung des Lehrstuhls für Neuere Geschichte, Universität Tübingen 

April 2015 Habilitation, Venia Legendi für Neuere und Neueste Geschichte, Thema: 
„Dienstethos, Abenteuerlust, Bürgerpflicht. Jugendfreiwilligendienste in 
Deutschland und Großbritannien im 20. Jahrhundert.“ 

Mai 2014 – März 2020 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am SFB/TRR 138 „Dynamiken der 
Sicherheit“, Universität Gießen, Projekt: „Sicherheit und städtischer 
Raum in London und Hamburg von den 1880er bis in die 1980er Jahre“ 
(April 2017-Juli 2018 Mutterschutz)  

April 2014 Gastwissenschaftlerin, Sciences Po, Paris 

Nov. 2012 – März 2014 Wissenschaftliche Koordinatorin am Graduiertenkolleg 1083 
„Generationengeschichte“, Universität Göttingen 

Jan. – Nov. 2012 Fellowship am FRIAS, Universität Freiburg 

Sept. 2008 – Aug. 2009 Feodor-Lynen-Fellowship der Alexander von Humboldt-Stiftung, 
Forschungsaufenthalt an der Universität Oxford 

Sept. 2005 – Aug. 2011 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Geschichte, Abteilung 
für deutsche und europäische Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts, 
Universität Oldenburg (Febr. – Dez. 2011 Elternzeit) 

März 2005 Promotion (summa cum laude). Thema: „ ,Sind wir nicht Brüder?‘ 
Deutsche Juden im nationalen Krieg. 1870/71“ 

Jan. – Juni 2005 Freie Mitarbeiterin am Kreisarchiv Esslingen, Gestaltung der Ausstellung 
„1945. Kriegsende und Neubeginn im Kreis Esslingen“  

Jan. 2002 – Dez. 2004 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am SFB 437 „Kriegserfahrungen. Krieg 
und Gesellschaft in der Neuzeit“, Universität Tübingen 
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Okt. 1995 – Juli 2001 

 

Studium an den Universitäten Tübingen und Aix-en-Provence, 
Teilnahme am deutsch-französisch integrierten Studiengang Tüb-Aix, 
Fächer: Neuere Geschichte, Mittelalterliche Geschichte und Romanistik  

Wissenschaftspreise 

• Walter-Witzenmann Preis der Heidelberger Akademie der Wissenschaften, 2006  

• Promotionspreis der Universität Tübingen, 2005 

• Promotionspreis „Ethik und Religion“ des interdisziplinären Zentrums Religion der Universität 
Erfurt, 2005 
 

Mitgliedschaften 

• Arbeitskreis Großbritannien-Forschung (= ehemals Arbeitskreis deutsche Englandforschung), 
Vorsitzende seit September 2022  

• Zentrum für Versöhnungsforschung, Universität Bonn, Vorstandsmitglied seit April 2022 

• Lateinamerikazentrum, Universtität Bonn 

• Cerc, Universität Bonn 

• Arbeitskreis historische Friedensforschung 

• Arbeitskreis historische Frauen- und Geschlechtergeschichte 

• Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands 

• Deutscher Hochschulverband  
 


	Prof. Dr. Christine G. Krüger
	Curriculum Vitae
	Wissenschaftspreise
	Mitgliedschaften

